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Herren Kreisliga C

TT Deggingen-Reichenbach (SG) II : TTC Uhingen III 
Samstag, 25.03.2023, 18:00 Uhr

9:3 Heimsieg in der Herren Kreisliga C für TT Deggingen-
Reichenbach (SG) II

Mit 9:3 setzte sich die Heimmannschaft TT Deggingen-Reichenbach (SG) II in der Herren Kreisliga C
gegen den TTC Uhingen III durch. Das Spiel am Samstagabend dauerte insgesamt 2 Stunden.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Eher wenig Gegenwehr bekamen Mühl / Hahn beim 11:6, 11:
3, 11:3 von Talaschus / Zurek. Rummel / Guber gelang es, Benkart / Bauer im Doppel insgesamt
recht deutlich auf Distanz zu halten – das Duell endete schließlich mit einem 3:0-Sieg. Die
erfolgsbringende Taktik fehlte nachfolgend Jungfleisch und Rieger bei ihrer Drei-Satz-Niederlage
gegen Burkhardt und Benkart ab dem ersten Ballwechsel. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln
lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Ohne große Aussicht auf einen Sieg war
Wolfgang Rummel im Spiel gegen Jakob Bauer bei einem 2:0-Satzrückstand zunächst unterwegs,
bevor er das Spiel besser in den Griff bekam und die Partie mit einem Erfolg im Entscheidungssatz
noch für sich entscheiden konnte. Wenige Chancen hatte anschließend Martin Mühl beim 0:3 gegen
seinen Kontrahenten Leon Benkart und wurde seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld auf Basis der
Maßzahl für die Spielstärke (dem sog. TTR-Werte) innehatte, nicht gerecht. Beim Spielstand von 3:2
ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Alexander Guber konnte einen
Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Andreas Burkhardt beim im Vorfeld zu erwartenden Sieg
von 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also
doch noch ein eher sicherer Sieg. Ausreichend spielerische Mittel hatte im Anschluss Peter Hahn
letztlich an der Hand, um Cedric Talaschus zu distanzieren, somit stand es am Ende 3:0. Bevor sich
dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 5:2. Daniel
Jungfleisch besiegelte am Nachbartisch mit einem 11:9, 11:1, 8:11, 11:6 gegen Frank Benkart einen
Punkt für sein Team. Anlaufschwierigkeiten musste Florian Rieger zunächst überwinden, bevor sein
3:1-Erfolg feststand. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 7:2. Wolfgang Rummel konnte
im Spiel gegen Leon Benkart einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann mit 3:1 in
den Sätzen. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht.
Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Martin Mühl beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen
Jakob Bauer. Beachtenswert war hierbei insbesondere der Verlauf des dritten Satzes, als Mühl mit
einem 0:11 überfahren wurde. Alexander Guber gewann dann indes sein Spiel gegen Cedric
Talaschus überzeugend mit 11:2, 11:2, 11:3. Besonders zu berücksichtigen ist bei diesem sehr
einseitigen Spiel, dass Talaschus nur 7 Punktgewinne im gesamten Spiel insgesamt gelang. Der
Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:3-Heimsieg.

Nach diesem Mannschaftskampf geht es nun für TT Deggingen-Reichenbach (SG) II am 15.04.2023
gegen den TSV Heiningen IV erneut um Punkte. Die Mannschaft des TTC Uhingen III erreichte nach
ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 7:13. Für sie ist die
Saison damit Geschichte.

 Statistik:
 TT Deggingen-Reichenbach (SG) II

Doppel: Mühl / Hahn 1:0, Rummel / Guber 1:0, Jungfleisch / Rieger 0:1 
Einzel: W. Rummel 2:0, M. Mühl 0:2, A. Guber 2:0, P. Hahn 1:0, D. Jungfleisch 1:0, F. Rieger 1:0 

 TTC Uhingen III
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Doppel: Benkart / Bauer 0:1, Talaschus / Zurek 0:1, Burkhardt / Benkart 1:0 
Einzel: L. Benkart 1:1, J. Bauer 1:1, C. Talaschus 0:2, A. Burkhardt 0:1, J. Zurek 0:1, F. Benkart 0:1


